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Einleitung 

I. 

Seit zwei Jahren sind wir Zeugen einer verheeri 
Sie begann mit dem Zusammenbruch der Imn 
nigten Staaten und Westeuropa. Die dadurch hel 
der Haushalte und Unternehmen führte zum 
Kredit- und Finanzmärkte. Kurze Zeit später el 
nichtung der Kapitalvermögen und Einkommen 
des Massenkonsums, die eine weltweite Kontra] 
löste. Zusätzlich begannen die Investoren und m 
ihre Anlagen aus den Schwellen- und Entwickh 
Die Folge war eine sich selbst verstärkende Spir 
dergang der Preise, Arbeitseinkommen und Ge 
Etappen der Wirtschaftskreisläufe erfasste. Es k: 
kungen und Massenentlassungen, zumal die KI 
ten in den führenden Produktionssektoren und i 
Nach einer Schätzung des Internationalen Arbeil 
weltweit 40 bis 60 Millionen Menschen ihre AI 
die schon vor Krisenbeginn hohe Massenerwerl: 
lionen steigen wird.' Noch stärker sind diejenil 
in keiner Arbeitslosenstatistik erfasst sind: die 
tarier des globalen Südens, die in vertragslosen 

Gelegenheitsjobs und in kaum mehr existenzfäl 
gegen den Hunger, die Unterernährung und die 
Ihre Zahl wird bis Ende 2009 um weitere 150 bi! 
dass über eine Milliarde Menschen mit der Per 
den und existenzbedrohenden Massenarmut kor 

Gegenwärtig ist noch nicht absehbar, ob die' 

beiden Vorläufer in den I880er und I930er Jal 
sionsphase einmünden wird. Aber selbst wenn 
werden die bedrohlichen Auswirkungen der Kri 
Arbeitsvermögen entäußern müssen, um leben 
Nacht wieder verschwinden. Sogar gemäßigte 
Zusammenbruch des internationalen Finanzsyst 

Vgl. zur Entsrehung und globalen Ausweitung der K 
Krise, Hamburg 2009. 

2 ILO forderr Beschäftigungsintiiative. Trotz Krise Arb, 
Neue Zürcher Zeitung Nt. 140 vom 20./21. Juni 200' 


